
Elternkerngruppe (EKG) 20.10.2025, 12. Sitzung 

 
Rückblick auf die letzte Sitzung 

Austritt aus der Elterngruppe von Janine Navoni und Irène Kaufmann, Neueintritt Ramona 
Emmenegger. Herzlichen Dank an Janine und Irène für ihr Engagement seit dem Start der 
Elternkerngruppe. Herzlich willkommen, Ramona. 

 
Was beschäftigt die Schulleitung – der Austausch: 
 

 Start FokusRaum 
Erläuterung über die Einbettung (Baustein Verhalten Kanton) und den Einsatz des FokusRaum im 
Dorfschulhaus.  
Die Kinder gehen sehr gerne und arbeiten dort stufendurchmischt im kleineren Rahmen am 
jeweiligen Schulstoff – für eine begrenzte Dauer. Sie gehen sehr gerne, auch wenn sie «geschickt» 
werden. 
Der FokusRaum und das Projekt BreakOut haben unterschiedliche Inhalte und Ziele und sind 
deshalb nicht zu vergleichen.   
 

 Digitale Geräte in den unteren Klassen 
Handys, Smartwaches sind vermehrt auch bereits in den unteren Klassen der Schule vorhanden. 
Das Problem: Nebst den pädagogischen Aspekten können ins besonders die jüngeren Kinder 
rechtliche Regeln und Konsequenzen nicht einschätzen. Wie wird die Situation von den Eltern 
wahrgenommen?  
Die EKG ist sich einig – das ist zu früh. Viele Eltern wäre ein generelles Handyverbot sehr recht. 
Auch zu Hause drehen sich viele Konflikte um die digitalen Geräte. Manchmal gibt es 
Hausaufgaben, welche spezifisch nur mit Handy gelöst werden können. Die Schule müsste sich 
da zu einer Haltung durchringen. Insbesondere müssen Apps heruntergeladen werden, welche 
neuere Software voraussetzt. Manche Kinder haben auch aus pädagogischen Gründen ältere 
Geräte – für Eltern manchmal nicht ganz einfache Situationen. 
Sehr spannend wäre – so ein Input aus der Gruppe – wenn die Jugendlichen mal gefragt würden, 
was sie von einer Handyfreien Schule halten würden.  
Auch sollen immer wieder Eltern (von Eltern) bestärkt werden, dass Handys/Smartwaches erst 
später Sinn machen – zum Schutz des eigenen Kindes. Sicher ist, für einen normalen Umgang 
braucht es die Eltern ebenso wie die Schule und das Kind. Deshalb wäre ein Podcast vielleicht 
eine Idee, welcher ganz einfach mit KI in verschiedene Sprachen übersetzt werden kann… 
Digitales gegen Digitales nutzen, sozusagen. 

 
 Nachhilfe Oberstufe 

Die Schule organisiert keine Nachhilfe für Oberstufenschüler*Innen, unterstützt jedoch ein 
Nachhilfesystem in Zusammenarbeit mit der Kanti. Dieses wurde auf Initiative der 
Elternkerngruppe initiiert. Wird es von Eltern und Schüler noch genutzt? Wenig Infos dazu. Die 
Elterngruppe ist sich einig, dass wieder vermehrt auf diese Möglichkeit hingewiesen werden soll.   
 

 IT-Elternbildung 
Wünsche? Ideen? Als Idee – eine Veranstaltung mit Eltern Kinder zusammen, Thema 
Selbstkontrolle, auch mit Infos aus der Hirnforschung.  
 
 

Was beschäftigt die Eltern– der Austausch 
 

 Unentgeltlichkeit 
Wichtig, dass sich alle Lehrpersonen dessen bewusst sind und sich daran halten.  

 



 Schulgottesdienste/Feiern 
Sind freiwillig, Abwesenheiten müssen vorgängig der Klassenlehrperson mitgeteilt werden (siehe 
Elternbroschüre/Homepage) 
 

 Div. aus der Elternkerngruppe 
Direkte Rückmeldegespräche oder persönliche Rückmeldungen per KLAPP von einigen 
Lehrpersonen an die Eltern werden sehr geschätzt. Ebenso kommt die Beurteilungsentwicklung 
ab der 3. Klasse in der Elternkerngruppe gut an.  
Und das Üben und Schreiben von Bewerbungen wird sehr geschätzt – darf gerne noch 
intensivierter werden. 
 

 
Wieder ist eine gute Sitzung voller anregender Gespräche und gutem Austausch vorbei, nächste Sitzung 
dann bereits im 2026.  
 
 
03.11.2025, Monika Ottiger 

 


